




on Gottes Gnaden,
FXJDENRZCH ſKonig in Preuſſen
Marggraf zu Brandenburg des Heil. Rom.
Reichs Ertz. Cammerer und Churfurſt Souve-
rainer und Oberſter Hertzog von Schleſien

bouverainer Printz von Oranien Neufchatel und Vallengin, wie auch der
Grafſchafft Glatz in Geldern zu Magdeburg Cleve Juuch Berge Stet.

tin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg und
KCroſſen Hertzog tc. c.

en ieber Getrener: Nachdem Wir aus bewegenden Urſachen und vermit.
 teiſt einer hohen Cabinets-Ordre vom 29. Decembt. verwichenen Jahrs

wegen An und Verkauffs der Adlichen Guthern in Unſern ſamtlichen Konig.
lthen Landen zu verordnen allergnadigſt gut gefunden haben daß diejenige
lund Guther welche itzo ſchon in Burgerlichen Handen ſind zwarn darinnen
urbleiben und vor das kunfftige an Perſonen Burgerlichen Standes wiede—

um verkauffet werden konnen da hergegen fernerhin ſchlechterdings keine Gu.
hher ſo denen hieſigen alten Adlichen Familien zuſtändig ſind verkauffet wer.
den ſollen dafern Wir nicht etwa aus gantz beſondern vorkbommenden Urſa—
chen Unſern expreſſen Conſens dazu ertheilen;

Als habt Jhr Euch darnach in allen Stucken auf das genaueſte zu ach—
in und in allen Fallen da dergleichen Verkauff bey Euch vorkommt ehen.
er keinen Ubertrag zu thun, noch den neuen Titulum Dominii in das Hy-
pathequen- Buch eintragen zu laſſen bis Jhr vorhero zu Unſerer gnadigſten
lelolution davon berichte. Sind Euch mit Gnaden gewogen. Geben
ſleve in Unſerem Regierungs Rath den 4. February 1751.

An Statt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Majeſtat.

Johann Peter von Raesfeld. von Koenen.

n. und Verkauff der Adli E. S. Hopp.chen Guther.
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